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PROGRAMM

 Freitag, 31. März 2017, 12.30 – 18 Uhr
 Sächsische Akademie der Wissenschaften zu Leipzig 
 Karl-Tauchnitz-Straße 1, 04107 Leipzig

12.30–12.45 Hans Wiesmeth, Dresden
 Begrüßung und Laudatio
12.45–13.15 Michael Göttfert, Dresden
 Genomics – eine Grundlage der individua  
 lisierten Medizin
13.15–13.45 Joachim Thiery, Leipzig
 »Precision Medicine«: Moderne Biomarker  
 für Früherkennung und Therapiesteuerung  
 bei Stoffwechsel- und Herzerkrankungen
13.45–14.15 Jan Christoph Simon, Leipzig
 Individualisierte Medizin in der Hautkrebs 
 therapie
14.15–14.45 Joachim Mössner, Leipzig
 Individualisierte Medizin in der Gastro 
 enterologie
14.45–15.15 Pause
15.15–15.45 Domenik Michalski, Leipzig
 Individualisierte Therapie in der Neurologie  
 am Beispiel des Schlaganfalles
15.45–16.05 Anja Saalbach, Leipzig 
 Neuestes aus der Therapie der Psoriasis
16.05–16.25 Ulf Anderegg, Leipzig 
 T cell engineering zur individualisierten  
 Behandlung von  Tumoren und Autoimmun 
 erkrankungen
16.25–16.45 Jörg Kleine-Tebbe, Berlin
 Molekular Allergologie zwischen »Precision  
 Medicine« und »Choose Wisely«-Strategie
16.45–17.05  Pietro Nenoff, Mölbis
 Klassische oder molekulare Diagnostik  
 von Hautinfektionen? Erreger-adaptierte 
 Behandlung von Mykosen 
17.05–17.20 Allgemeine Diskussion
17.20–18.00  Uwe-Frithjof Haustein, Leipzig
 Dank

Die Vortragszeiten beinhalten 5 –10 min Diskussion.

Die Medizin hatte von den frühesten Anfängen an die in-
dividuelle Zuwendung zum Patienten als Ziel. Vorausset-
zungen dafür sind  nicht nur Zeit, sondern auch Geschick 
und Einfühlungsvermögen seitens der Ärzte. Konkurrie-
rende Faktoren wie ökonomische und monetäre Zwänge 
stehen dem jedoch oft entgegen.
In letzter Zeit hat die Medizin enorme wissenschaftliche 
und technische Fortschritte erlebt, die den um Rat und 
Hilfe suchenden Menschen auch zu Gute kommen müs-
sen. Gemeint sind hier die neuen Forschungsergebnisse 
und modernen bioanalytischen Hochdurchsatzverfahren 
(Omics-Technologien) wie Genomik, Epigenomic, Tran - 
skriptom, Proteom, Metabolom und Mikrobiom. Sie berei-
chern Diagnostik, Therapie und Prävention. Insbesondere 
die Behandlung soll maßgeschneidert und individua-
lisiert auf den einzelnen Patienten zugeschnitten sein. 
Dies betrifft vor allem Tumoren, Erkrankungen von 
Herz-Kreislauf, Stoffwechsel und Nervensystem. In Leit-
linien und Begriffen wie »good clinical practice« sind die 
Vorgehensweisen festgehalten.
Das heutige Symposium bespricht ausgewählte Aspekte 
der individualisierten Medizin, die keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit erheben, möglicherweise aber  Anstöße 
für weitere Themennachmittage und die aktuelle For-
schungsdiskussion geben können.

Zu dieser Veranstaltung laden wir Sie herzlich ein.

H. Wiesmeth J. Mössner J. C. Simon U.-F. Haustein
Präsident Vizepräsident Ordentl. Mitglied Altpräsident

Wissenschaftliche Leitung des Symposiums:

Joachim Mössner und Jan C. Simon
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